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Der klinische Fall 

Im Zusammenhang mit dem auf S. 465 vorgestellten Rill wird im folgenden das diagnostisch­
therapeutische Procedere besprochen. 

D i a g n o s e 
Aufgrund der beschriebenen Haltung des Jungrindes 
(»Stuhlbeinigkeit«) sowie der tonisch kontrahierten Mus­
kulatur der Sprunggelenkstrecker (Spannung der Achil­
lessehne) an beiden Beckengliedmaßen lautet die Dia­
gnose S p a s t i s c h e P a r e s e . 

Differentialdiagnose 

DJe seltenere L u x a t i o patellae d o r s a l i s ist dadurch charak­
terisiert, daß eine Beugung des Kniegelenkes erst nach 
Beseitigung der palpierbaren Verlagerung der Patella 
möglich ist und die Gliedmaße danach eine physiologi­
sche Stellung einnimmt. Bei der spastischen Parese hin­
gegen kehrt nach der passiven Beugung sogleich die 
schmerzhafte Streckstellung im Sprung- und Kniegelenk 
zurück (Dirksen 1970). Besonders bei schnellwüchsigen 
Jungrindern wie Charolais, Limousin u.a. müssen eine 
Hüftgelenkdysplasie (Müller et al. 1989) oder - bei klini­
schen Anzeichen - arthrotische/arthritische Veränderun­
g e n von Gelenken röntgenologisch ausgeschlossen 
werden. 

Therapie 

Wegen ihrer einfachen, praktischen Ausführbarkeit wurde 
eine Modifikation der Tenotomie als operative Behand­
lungsmethode gewählt; sie soll an dieser Stelle ausführli­
cher beschrieben werden: Bei der sogenannten Tripel-
Tenektomie (Pavaux et al. 1985, Pavaux et al. 1989) 
werden sämtliche Anteile des Fersensehnenstranges mit 
Ausnahme der oberflächlichen Beugesehne, die die Fer­
senbeinkappe bildet, durchtrennt. 
Anästhesie: Sedation mit Xylazin und »hohe« Extradural-
anästhesie mit Lidocain. Das Rind wird in Seitenlage 
abgelegt und das Operationsfeld aseptisch vorbereitet. 
Technik: Der wenige Zentimeter lange Hautschnitt erfolgt 
lateral über dem Fersensehnenstrang, etwa handbreit 
proximal des Calcaneus, um die dort lokalisierten 
Schleimbeutel nicht zu eröffnen. Nach Durchtrennen der 
Faszie werden zunächst die beiden Anteile der oberflächli­
chen Gastrocnemiussehne sichtbar (Abb. 2 A); sie werden 
schonend von der unmittelbar medial liegenden ober­
flächlichen Beugesehne getrennt, danach ein ca. 3 cm 
langes Stück tenektomiert. Weiter kranial liegt eine wei­
tere sehnige Struktur, der Tendo accessorius, der die 
Sehne des lateralen Gastrocnemius-Muskelbauches ent­
hält (Pavaux et al. 1989, Waibl 1991, Abb. 2 B). Beide 
Strukturen werden ebenfalls tenektomiert; die medial 
liegende A. saphena wird geschont (Abb. 2 C). Der Wund­

verschluß erfolgt schichtweise, es wird ein Schutzver­
band angelegt. Um das Tier an verfrühten, unkoordinier-
ten Aufstehversuchen zu hindern, wird bis zum Abklingen 
der Extraduralanästhesie mit Xylazin nachdosiert. 

Verlauf 

Die Partnergliedmaße wird drei Wochen später operiert. 
Nach Entlassung aus der Klinik wird das Tier bis zu einem 
akzeptablen Körpergewicht ausgemästet. 

Epikrise 

Die Ursache der spastischen Parese ist nicht bekannt; 
bislang wird eine erbliche (Rosenberger 1939) bzw. stark 
umweltbeeinflußte (Stegenga 1964) Erkrankung des Ner­
vensystems und/oder der Muskulatur angenommen; De 
Ley und De Moor (1977) wiesen auf die Hyperaktivität der 
Reflexbahnen hin. Gewöhnlich wird die Erkrankung im 
Alter von sechs Wochen bis acht Monaten deutlich, bei 
der Spätform tritt sie erst im Alter von zwei bis vier Jahren 
auf. Es sind mehrere Muskelgruppen (immer M.gastro-
cnemius und M.flexor digitalis superficialis; in wechseln­
dem Maß die Mm.glutaeobiceps, semitendinosus, semi-
membranosus, quadriceps, adductores) von der toni­
schen Kontraktur betroffen (Dirksen 1970). 
Wegen der Vielzahl der erkrankten Muskeln kann eine 
vollständige Heilung durch operative Maßnahmen bisher 
nicht erreicht werden. Die Tenotomie der »Achillessehne« 
wurde nach Fankhauser et al. (1972) bereits im Jahr 1922 
durchgeführt; Götze (1932) durchtrennte zudem partiell 
die oberflächliche Beugesehne. Bei der Tenektomie nach 
Pavaux et al. (1989) bleibt die Kontur und Stabilität des 
Sprunggelenkes durch die Unverletztheit der oberflächli­
chen Beugesehne besser erhalten als bei der Tenotomie 
nach Götze. 
Die technisch schwierigere Neurektomie des N.tibialis 
nach Bouckaert u. de Moor (1966) und ihre Modifikationen 
wurden mit gutem Erfolg vorgenommen (Bouckaert u. de 
Moor 1966, Huskamp u. Daniels 1970, Dirksen u. Stöber 
1987; Koberg u. Laiblin 1988). Auch die Durchtrennung 
der afferenten Leitungsbahnen nach dorsaler Laminekto-
mie (De Ley und De Moor 1977) führte vereinzelt zur 
Besserung des Krankheitszustandes. 
Durch chirurgische Maßnahmen kann die spastische Kon­
traktur der Sprunggelenkstrecker großteils aufgehoben 
werden, die Tiere erfahren eine Erleichterung im Stand 
wie in der Bewegung. Nachfolgend bessert sich der 
Ernährungszustand, so daß häufig ein befriedigendes 
Ausmästen möglich ist* 
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Postoperativ tritt allerdings eine geringe Instabilität und 
Durchtrittigkeit im Sprunggelenk auf. Von allen aufge­
führten Methoden sind Komplikationen bekannt: Rezidive 
nach der Tenotomie, Ruptur der Muskulatur oder des 
Fersensehnenstranges, Nahtdehiszenz oder Wundinfek­
tion sowie Neurapraxie des N.fibularis nach Neurektomie 
des N.tibialis (Bouckaert u. de Moor 1966, Huskamp u. 
Daniels 1970, Dirksen u. Stöber 1987, Koberg u. Laiblin 
1988). Die Komplikationen treten bevorzugt bei älteren, 
schweren Tieren auf. Bei Kälbern mit einseitiger, wenig 
ausgeprägter Form ist die Prognose einer Behandlung der 
spastischen Parese als günstig anzusehen; bei bilatera­
lem Auftreten wird sie mit zunehmendem Alter vorsichtig 
bis ungünstig, so daß bei schweren Tieren (erfahrungsge­
mäß ab dem Gewicht von 200 bis 300 kg KGW) oftmals 
die wirtschaftliche Verwertung anzuraten ist. 

Abb. 2 A-C »Tripel-Tenektomie« nach Pavaux; Operationszu­
gang zum linken Fersensehnenstrang von lateral - Präparat. 
Abb.2A »Schlanke« Sehne des medialen (1a) und »runde« des 
axialen (1b) Gastrocnemius-Bauches (oberflächliche Gastrocne-
miussehnen) nach Durchtrennung von Haut und Unterhaut. 
Abb. 2B Nach Tenektomie der Gastrocnemiussehnen 1a und 1 b 
wird die starke oberflächliche Beugesehne (2) sichtbar. »Tiefe« 
Sehne des lateralen Gastrocnemius-Bauches (1c) innerhalb ihrer 
festen, sehnenartigen Umhüllung (3). 
Abb.2C Zustand nach Tenektomie der Strukturen 3 und 1c, 
abgeschlossene Operation. Oberflächliche Beugesehne mit Fer­
senbeinkappe sowie Fersenschleimbeutel intakt. 
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